
Baureportage

Hotel Gut Brandlhof

Historisch
VomGutshof zummodernenMulti-
Haus: Das Hotel Gut Brandlhof in
Saalfelden ist ein Haus im stetenWandel.
Seite 2

Neubau
Alexander Strobl, Eigentümer des Hotel
Gut Brandlhof, spricht über Idee, Umsetzung
und Besonderheiten des Neubaus.
Seite 3

Opening
Die neue „World of Congress“ wurde
am 5. Jänner 2026mit einer großen
Eröffnungsfeier zelebriert.
Seite 6
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Es ist ein Aktiv-Ort für Sportbegeis-
terte, ein Hideaway für Genießer und
ein professionelles Zentrum für Kon-
gresse und Events. Dass alles einmal
mit einem Gutshof begann, dessen
Wurzeln bis ins Jahr 1372 zurückrei-
chen, zeigt, wie eng Tradition und Zu-
kunft imHotel Gut Brandlhof bis heu-
te verbunden sind.

Von der Landwirtschaft zumMul-
ti-Hotel – der Beginn einer Vision
Über Jahrhunderte war das Hotel Gut
Brandlhof ein landwirtschaftlich ge-
nutztes Anwesen. Mit 1372 sind die äl-
testen Aufzeichnungen zum Hotel
Gut Brandlhof datiert. Damals und
viele Jahrhunderte lang stand der
Besitz im Eigentum bzw. unter Ein-
fluss des Klosters St. Peter in Salz-
burg, dem ältesten Kloster im deut-
schen Sprachraum. Von 1372 bis 1979
hatte der Gutshof insgesamt 33 ver-
schiedene Besitzer. 1979 begann ein
neues Kapitel: Anton Maier, Kauf-
mann aus Wels in Oberösterreich,
übernahm das damalige Haflinger-
gestüt samt 450 Hektar Wald, Wiesen,

Die Geschichte von Hotel Gut Brandlhof
VomGutshof zummodernenMulti-Haus
Ein Haus, das sich immer
wieder neu erfindet: Wer heute
am Fuße des Steinernen
Meeres im idyllischen
Saalachtal im Salzburger Land
imHotel Gut Brandlhof
ankommt, spürt schnell: Dieses
Haus ist mehr als ein Hotel.

Stallungen und Gästezimmern. Die
Gäste-Nachfrage bewog Tochter
Birgit Maier dazu, den Betrieb bereits
ab 1979 zunächst als Frühstückspensi-
on zu führen. Aus ebendieser entwi-
ckelte sich die Vision: ein Sporthotel
mit Tennishalle, Hallenbad und Sau-
na zu eröffnen. Diese Vision wurde
drei Jahre späterWirklichkeit.

Immer wieder sinnvolle
Erweiterungen
Die günstige Lage und die vorhande-
nen Räumlichkeiten sorgten schnell
für eine immer stärker werdende
Nachfrage nach Seminaren und Ta-
gungen, Feiern undVeranstaltungen.
1983 wurde schließlich der Golfplatz
Gut Brandlhof errichtet. Seit jeher
verging kaumein Jahr, in demdie An-
lagenicht umneue Facetten erweitert
odermodernisiert wurde. Damit legte
das Haus früh den Grundstein für
das, was es heute auszeichnet: die

Kombination aus Erlebnisvielfalt, Ak-
tivsein, Wellness, Genuss und Busi-
ness…
Weitere Meilensteine folgten, etwa

die Erweiterung auf 150 Zimmer im
Jahr 1985, die EtablierungdesÖAMTC
Fahrtechnik Zentrums 1989 sowie die
Errichtung eines großzügigen Spa-
Bereichs 1993. Im Jahr 2000 wurde der
Konferenzbereich auf 3000 m2 erwei-
tert und sieben Jahre später der neue
Bauteil „Brandlhof West“ errichtet.
Das bedeutete: insgesamt 185 Zim-
mer und 3500 m2 Conference Center
für noch mehr und größere Events. In
den ersten Monaten des Jahres 2012
wurde das Zimmerangebot auf 200
ZimmerundSuitenerhöht, die Errich-
tung eines weiteren dritten Mitarbei-
terwohnhauses abgeschlossen, der
traditionsreiche Brandlhof-Saal völlig
neu gestaltet und gleichzeitig in Ver-
anstaltungsraum B’350 umbenannt.
2016 eröffnete das markenneutrale

Hotel Gut Brandlhof im Jahr 1982.Das Hotel Gut Brandlhof heute.

autohaus, 2017wurden 25 Zimmer, die
Unterbrandl-Stube sowie der Mitar-
beiter-Speiseraum neu gestaltet. Der
Neueröffnung der einkehr | restau-
rant & lounge 2018 folgte die Finalisie-
rung der Verschönerungsarbeiten al-
lerGolfbahnen, die Fertigstellungdes
hoteleigenen Fußballplatzes und der
„lodge“.

Nachhaltigkeit wird hier
großgeschrieben
In den vergangenen Jahren investier-
te das Hotel Gut Brandlhof verstärkt
in Nachhaltigkeit und baulicheQuali-
tät. Zahlreiche Zimmer und öffentli-
che Bereiche wie die Lobby, das Res-
taurant und auch der Hoteleingang
wurden zwischen 2019 und 2025 reno-
viert und modern ausgestattet, es
wurden E-Ladestationen, eine Photo-
voltaikanlage sowie ein energieau-
tarkes Biomasseheizwerk hinzuge-
fügt. Gleichzeitig wurde das histori-

sche Ensemble rund umdenGutshof
behutsammodernisiert, wobei der al-
pine Charakter bewahrt und zeitge-
mäße Architektur in das Gesamtbild
integriert wurde.

Ein neuerMeilenstein
im Jahr 2026
2026 hat das Hotel Gut Brandlhof
nach nur neun Monaten Bauphase
die neue „World of Congress“ eröff-
net: Das neue Kongresszentrum mit
24modernen Tagungsräumen richtet
sich an ein breites Spektrum von
Business-Veranstaltungen – von Me-
dizin- und Ärzte-Kongressen, strate-
gischen Sales- und Management-
Meetings über Kick-off-Events, Auto-
motive-Veranstaltungen in Koopera-
tion mit dem ÖAMTC, Incentives
sowie Tagungen von Versicherungen
und Banken. Auch Galas und Messen
sind in der innovativen „World of
Congress“möglich.

THINK BIG: ImHotel Gut Brandlhof wird stetig weiter gedacht, gebaut, erneuert –mit einemnachhaltigen Blick in die Zukunft.
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Die Hotelinhaber BirgitMaier und Alexander Strobl beimOpening der „World of Congress“ am 5. Jänner 2026.

Wie kam es zu der Entscheidung
für den innovativen Neubau?
Alexander Strobl: Im Jahr 2000 ha-
ben wir die ehemalige Reithalle zu ei-
nem rund 800 m2 großen Kongress-
bereich umgebaut – komplett säu-
lenfrei und mit mobilen Wänden.
Dieser Bereich hat uns lange gute
Dienste geleistet. 2023 haben meine
Frau und ich uns gefragt: Machen wir
eine sanfte Renovierung – Teppiche
tauschen, ein paar Möbel, Kleinigkei-
ten – oder greifen wir größer an?
Nach mehreren Überlegungen sind
wir zu dem Punkt gekommen: Wir
machen alles neu. Dazu gehören eine
komplett neue Anlieferung unter
dem Hotel, ein modernes Mitarbei-
terrestaurant und eine Lounge für
das Team.

Wie lange hat die Planung ge-
dauert – und wann ging es dann
mit demBau los?
Die Planung dauerte rund 14 Monate
und war sehr komplex. Im März 2025

„Wir wollen am internationalen
Tagungsmarkt stärker präsent sein“
Nach über zwei Jahrzehnten
bekommt das Hotel Gut
Brandlhof ein völlig neues
Kongresszentrum. Eigentümer
Alexander Strobl spricht
im Interview über die Idee,
die Umsetzung und die
Besonderheiten der neuen
„World of Congress“.

wurde dann der alte Bau abgerissen.
Das neue Gebäude steht vier Meter
tiefer und ist 15Meter vomGästehaus
weggerückt. Im August 2025 konnten
wir bereits die Firstfeier feiern.

Firstfeiern haben oft ihre tradi-
tionellen Rituale. Wie sah das bei
Ihnen aus?
Wir wollten dieses Ereignis unbe-
dingt mit unseren Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern begehen – sie soll-
ten von Anfang an mit dabei sein.
HandwerksbetriebeundPlanerwaren
ebenfalls geladen. Wie es im Bauge-
werbe üblich ist, sind wir aufs Dach
hinauf, haben eine Flasche Rotwein
geöffnet und miteinander angesto-
ßen. Auch der Brauch, ein Glas vom
Dach zu werfen, wurde natürlich ge-
pflegt. Der Bürgermeister war eben-
falls da – es war ein wirklich schöner
Nachmittag.

Von welcher Größe sprechen wir
bei dem neuen Kongresszen-
trum?
Der Neubau umfasst 2000 m2. Damit
verfügen wir nun über 24 flexible Se-
minar- und Tagungsräume auf einer
Gesamtfläche von 4000m2. Das Foyer
in der „World of Congress“ ist etwa
400 m2 groß und hat eine Raumhöhe
von bis zu siebenMetern – ein beein-
druckendes Entrée. Wir haben rund
900 m2 Konferenz- und Kongressflä-
chen, davon 800 m2 komplett säulen-
frei. Ein Highlight wird die begehbare
Dachlandschaft mit 800 m2 sein, ex-
tensiv begrünt und mit Spazierwe-
gen. Außerdem werden Anlieferung
und Straßensituation neu organisiert
und der Kongressverkehr vomGäste-
bereich getrennt. ZusammenmitMit-

arbeiterlounge und neuem Anliefe-
rungsbereich reden wir von einem
Gesamtbudget von rund 17 Millionen
Euro.

Nachhaltigkeit spielt bei Ihnen
eine große Rolle. Worauf haben
Sie beim Neubau besonders ge-
achtet?
Uns war immer wichtig, mit regiona-
len Baupartnern zu arbeiten: die Bau-
firma Empl, Dachdecker Karl Maier,
Red Zac Lechner aus Fieberbrunn, die
InstallateureWieser &Scherer aus Zell
am See – alles langjährige Partner.
Auch die Materialien kommen zum
Teil aus der Region: Von Rieder in
Maishofen stammt die glasfaserver-
stärkte Betonfassade, das Industrie-
holzparkett vom Bodenleger Schild
aus Saalfelden.
Technisch setzen wir auf eine inno-

vative Grundwasserkühlung: Wir
bohren knapp 30 Meter tief, fördern
Wasser mit sieben Grad ins Haupt-
haus, kühlen damit Kongresszentrum
und Hotel und leiten es mit 13 bis 14
Gradwieder zurück. Das spart im Ver-
gleich zu herkömmlicher Klimatisie-
rung viel Strom – unterstützt durch
unsere Photovoltaikanlage.

Gibt es besondere architektoni-
sche oder künstlerische High-
lights?
Ja! Wir wollten einen echten „Wow-
Effekt“ schaffen.Der KünstlerHerbert
Golser – ein gebürtiger Gollinger –
hat für uns drei Kunstwerke gestaltet,
die alle im Foyer platziert wurden:
eine sieben Meter hohe Himmelslei-
ter, einen Trinkbrunnen sowie einen
Sitzstein aus einem Waldviertler
Stein. Dazu kommt eine aufwendige

Tageslichtinstallation aus Hunderten
Aluminiumdreiecken, die faszinie-
rende Lichtspiele erzeugt.
Außerdem haben wir drei

große Lichteinlässe im Dach
integriert, die nachts beleuchtet
werden.

Sie haben auch den „Weißen
Stern“ vom Salzburger Krauthü-
gel übernommen. Wie kam das
zustande?
Das begann mit einem Zeitungsarti-
kel im Juli – dort hieß es: „Betonstern
zu verschenken“. Ichhabedirekt Kon-
takt aufgenommen. Am Ende haben
wir den ganzen Stern übernommen,
zusammen mit dem Künstler Paul
Wallach und dem Baumeister den

Standort geplant und den Transport
organisiert. Der Sternmusste im Sep-
tember recht schnell weg, wurde zu-
nächst zwischengelagert und später
mit acht Sattelschleppern zu uns ge-
bracht – Paul Wallach wollte bei die-
sem besonderen Moment unbedingt
dabei sein.

Welchen Mehrwert bringt die
„World of Congress“?
Wir wollen im internationalen Ta-
gungsmarkt stärker präsent sein. Die
neue „World of Congress“ bietet die
Optik und Haptik für hochkarätige
Veranstaltungen – von internationa-
len Kongressen über Produktpräsen-
tationen bis hin zu Spezialevents im
alpinen Umfeld. Unser Standort hat
den Vorteil, dass die Gäste meistens
im Haus bleiben, anders als in einer
Stadt, wo sie abends verstreut sind.
Außerdem liegt direkt nebenan das
ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum, was für
die Automobilindustrie ein großer
Pluspunkt ist.

Wie haben Sie die Eröffnung der
„World of Congress“ gefeiert?
Wir haben am 5. Jänner 2026 eine
Opening-Gala mit unseren besten
und treuesten Kunden, Freunden,
allen Handwerksbetrieben, Architek-
ten, Planern und Kollegen aus der
Hotellerie sowie Salzburger-Touris-
mus-Branche gefeiert. Tom Walek
und Christian Clerici haben den
Abend moderiert und damit auch
unsere 40 m2 große Bühne gebüh-
rend eingeweiht. 250 Gäste haben
den Abend zu etwas ganz Besonde-
remgemacht. Wir sind überaus dank-
bar und freuen uns auf alles,
was kommt.

Alexander Strobl & Birgit Maier mit
Hoteldirektor Thomas Bauer.
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Die funkelnden DurlumDiamond Tubes schaffenmit ihremdynamischen Licht eine einzigartige Atmosphäre.

Moderne Trennwände bieten Flexibilität in allen Tagungs- und Seminarräumen.
Der eingedeckte Kongresssaalmit der 40m2 großen Bühne bietet
vieleMöglichkeiten – auch für glamouröse Anlässe.
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• 4-Sterne-Superior-Hotel

• 200 Hotelzimmer und Suiten (insgesamt 440 Betten)
in 7 Zimmerkategorien

• lodgemit 8 Ferienwohnungen

• Zwei Drittel der Hotelzimmer und Suiten sind im
urbanen Stil, ein Drittel im alpinen Design gestaltet

• 450 Hektar Grundfläche

• 4000m2 Konferenzzentrummit 24 Seminar- und
Tagungsräumen für bis zu 700 Personen in einemRaum

• 8 Eventlocations

• Unterschiedliche Stubenmit insgesamt
600 Sitzplätzen sowie Sonnenterrasse

• 3000m2 Vivid Spa & Beauty und 350m2 Fitnesscenter

• 100 Parkdeck-Plätze, 250 Freiparkplätze

• ÖAMTC Fahrtechnik Zentrummit 110.000m2

• 18-Loch-Championship-Coursemit Driving Range sowie
„GolfclubGut Brandlhof Indoor Golf Performance-Center“

• Challenge Zonemit Giant Swing

• Indoor-Golfanlagemit PuttingGreen

• 3D-Jagdbogenparcours

• Sport-Vielfalt: 2 Tennis-Hallenplätze, 1 Tennis-Freiplatz,
1 Multi-Court für verschiedenste Ballsportarten, 1 Squash-
court, 2 Kegelbahnen, Tischfußball, Billard, Tischtennis

• Eigenjagd und Fischwasser

• 1000 kW Biomasseheizwerk für autarke
Warmwasserversorgung undHeizung

• Trinkwasserversorgung durch Fassung von
7 Bergquellen und 170.000 Liter Tankvolumen

• Ausgezeichnetmit demÖsterreichischen Umweltzeichen
(Green Hotel sowie Green Location) und dem EU-Ecolabel

• 130 bis 140Mitarbeiterinnen undMitarbeiter
in Ganzjahresanstellung

• 3Mitarbeiterhäusermit insgesamt 80Wohneinheiten

• Eigentümer: Familie Birgit Maier und Alexander Strobl

• Hoteldirektor: Thomas Bauer

• Ganzjährig und durchgehend geöffnet

Infos & Kontakt:
Hotel Gut Brandlhof GesmbH&Co. OG
Hohlwegen 4, 5760 Saalfelden
Tel. +43 (0)6582 / 7800-0
OFFICE@BRANDLHOF.COM
WWW.BRANDLHOF.COM

Hotel Gut Brandlhof – Daten & Fakten

DieWorld of Congress hat ein begehbares Dach – eineOase für Pausen und Erholung.

Panel-Diskussionen, Präsentationen,Messen, Galas, Conventions – dank flexibler Trennwände sind verschiedenste Eventsmöglich.

Impressum: „Baureportage Hotel Gut Brandlhof“ ist eine SN-
Ausgabe in Zusammenarbeitmit Hotel Gut BrandlhofGesmbH&
Co OG vom 17. Jänner 2026; Herausgeber: Mag. (FH) Maximilian
Dasch, Geschäftsführung: Mag. (FH) Maximilian Dasch, Mag.
Martin Hagenstein MAS; Redaktion: Hotel Gut Brandlhof, fedra
sayegh PR, Jörg Ransmayr; Projektbetr.: Manuela Schuller; Druck:
DruckzentrumSalzburg; alle: Karolingerstr. 38–40, 5021 Salzburg
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„Unser Hotel musste während
der gesamten Bauphase nicht einen
Tag schließen. Unser großer
Dank gilt allen Partnern, Handwer-
kern, aber auch unseren treuen
Stammgästen und natürlich unse-
remBrandlhof-Team.“
Alexander Strobl

„Wir sind erschöpft, aber glücklich!
Mit dem Opening lassen wir unsere
Vision Realitätwerden.“
BirgitMaier

„World of Congress“ im Hotel Gut Brandlhof
Opening-Gala mit Prominenz und Party
Das neue Kongresszentrum „World of Congress“ imHotel Gut Brandlhof bei Saalfelden im Salzburger Landwurde am 5. Jänner gebührendmit einem
großenOpening gefeiert. Nach nur neunMonaten Bauphase boten die Hotelbesitzer Birgit Maier und Alexander Strobl ein Fest der Freude –mit Partnern,
Prominenz und Party.

Mit dabei waren die beiden österrei-
chischen Moderatoren Christian
Clerici und Tom Walek, Ski-
Legende Hans Enn, der frühere Tou-
renwagen-Champion Manuel Reuter
sowie Leo Bauernberger, Geschäfts-
führer der SalzburgerLand Tourismus
GmbH.

„Die ‚World of Congress‘ ist
für das Salzburger Land ein
Meilenstein mit neuen Dimensio-
nen.“ Leo Bauernberger

Walter Veit, Präsident der Österrei-
chischen Hotelvereinigung (ÖHV),
der sich seit 2025 stark für die Entlas-
tung der Tourismusbranche in den
Bereichen Bürokratie und hohe Kos-
ten einsetzt, ließ sich das Opening
ebenfalls nicht entgehen.

„Wir sind stolz darauf, so
eine Location in Salzburg haben zu
dürfen. Denn der Kongress-
tourismus hat einen sehr hohen
Stellenwert in Österreich, das

gilt auch für die ländlicheren
Regionen.“Walter Veit

Auch das gesamte Architekten-
und Planungsteam sowie Vertreter
der Baubetriebe feierten mit. Zudem
die Künstler Herbert Golser
(Springbrunnen, Himmelsleiter so-
wie Sitzstein in der „World of Con-
gress“) und der in Paris lebende
Paul Wallach, der Erfinder des be-
kannten Sterns vom Salzburger
Krauthügel.

Unterhalten wurden die rund 250
Gäste von Zauberer Magic Christian,
Entertainer und Groove-Master Mat
Schuh sowie atemberaubenden
Akrobatinnen und lebendigen Be-
tonstatuen.
Nach einem köstlichen Gourmet-

Dinner fand die Gala mit einer Party
imexklusiven Foyer inklusive der Red-
Bull-Bar und mit Soul- & Funk-Live-
musik der Band Silvastic ihren Ab-
schluss. Ein erfolgreicher Abend für
die Zukunft derWirtschaft.

V. l.: Walter Veit (Präsident der Österreichischen Hoteliervereinigung), BirgitMaier und Alexander Strobl. V. l.: die Künstler PaulWallach, Elke Halbmayer, Herbert Golser.

Tom Walek und Christian Clerici führten als Moderatoren eloquent und
charmant durch den Abend.

V. l.: Leo Bauernberger (Geschäftsführer der SalzburgerLand Tourismus GmbH)mit Ruth Kamml, Birgit Maier und
Alexander Strobl.
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Bauherren und Eigentümer bei der Firstfeier im August 2025: Alexander Strobl, Birgit Maier und
Beton-Experte Sepp Eder, der auch ein Freund der Familie ist.

Ski-Legende Hans Enn ist ein enger Freund der Hotel-Familie und war bei der Firstfeier sowie
beim großenOpening dabei.

Baustelle imAugust 2025.

Impressionen der Bauphase 2025
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Trotz XXL-Baustelle lief der Hotelbetrieb erfolgreich weiter.14Monate hat die Planung der „World of Congress“ gedauert.

Bis zu fünf Stunden pro Tag haben auch die Hotelinhaber Birgit Maier (Bild) und Alexander
Strobl (nicht im Bild) auf der Baustellemitgewirkt.Die finale Bauphase kurz vorWintereinbruch in Saalfelden.

Spatenstich imMärz 2025 (v. l.): Alexander Strobl & BirgitMaier (Hoteleigentümer), Hannes Seeber (Empl Bau – Bauleiter), AntonManzl (Empl Bau – Eigentümer), Christoph Aigner (Architektur-
büro Aigner – Eigentümer), Erwin Haussteiner (Architekturbüro Aigner – Architekt).

Rückblick zumerfolgreichen Baustart
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